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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTV Gründau 1953 : TTG 1972 Horbach 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Leschik bereitet dem TTV Gründau 1953 den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Gründau 1953 am
Freitagabend in den Armen: Felix Hohenwarter hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:29 Sätze) in der
Herren Bezirksoberliga Gr. 2 Partie gegen die TTG 1972 Horbach gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Manuel Leschik, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Feustel / Kempel beim 2:3 gegen Probst / Luy. Das Spiel verloren Feustel /
Kempel dennoch im 5. Satz. Lange mit Grießmann / Hofmann kämpfen mussten Nguyen / Leschik in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nur einen Satz
verloren Gatzemeier / Hohenwarter bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Benzing / Krebs und holten
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Leon Nguyen hatte im Spiel gegen Benedikt Probst am Ende mit
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Marc Feustel bekam es nun mit
Jan Grießmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marc Feustel am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Patrick Gatzemeier gegen Alexander Benzing bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Patrick Gatzemeier zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Anlaufschwierigkeiten musste Manuel Leschik zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Sieg von
Marco Kempel gegen Jannik Luy ging nur Satz 1 verloren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Felix Hohenwarter bei seiner 1:3-Niederlage von Sven Krebs dann doch niedergerungen
worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Gründau 1953 und der TTG 1972
Horbach. Leon Nguyen verlor wenig später sein Match gegen Jan Grießmann unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9
Siege und 9 Niederlagen für Grießmann aus. Mit 8:11, 11:9, 6:11, 7:11 verlor anschließend Marc
Feustel seine Partie gegen Benedikt Probst, in die Probst im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. 5:13 (Feustel) bzw. 10:8 (Probst) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keine Chancen hatte im
Anschluss Patrick Gatzemeier beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Daniel Hofmann, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Zwar brachte Alexander Benzing Manuel Leschik
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manuel Leschik mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Seit Beginn der
Serie hat Benzing damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Marco Kempel eine Vier-Satz-Niederlage gegen Sven Krebs
kassierte. Felix Hohenwarter gewann dagegen sein Spiel gegen Jannik Luy eher ungefährdet mit 11:
3, 11:5, 11:3. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Gründau 1953 war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg des TTV Gründau 1953 geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen den
TV 1868 e.V. Bad Orb, während die TTG 1972 Horbach am 25.11.2023 gegen den TSV Ostheim
1908 antritt.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953

Doppel: Feustel / Kempel 0:1, Nguyen / Leschik 1:0, Gatzemeier / Hohenwarter 1:0 
Einzel: L. Nguyen 1:1, M. Feustel 1:1, P. Gatzemeier 1:1, M. Leschik 2:0, M. Kempel 1:1, F.
Hohenwarter 1:1 

 TTG 1972 Horbach
Doppel: Grießmann / Hofmann 0:1, Probst / Luy 1:0, Benzing / Krebs 0:1 
Einzel: J. Grießmann 1:1, B. Probst 1:1, D. Hofmann 1:1, A. Benzing 0:2, S. Krebs 2:0, J. Luy 0:2


